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Text hinzufügen

Voraussetzungen eAU E‐Rezept ePA eArztbrief 
über KIM NFD eMP

Konnektorversion PTV 3 oder höher. PTV 3 oder höher. PTV 4. ‐ ‐ ‐

HBA erforderlich Ja (für den Regelfall). Ja. Vergütung nur bei 
Versand mit HBA.

Zum Schreiben neuer 
oder geänderte 
Datensätze.

‐

KIM erforderlich Ja. Nein. Nein. Ja. Nein Nein.

Versand per SMC‐B Ja (in 
Ausnahmefällen). Nein. ‐ Vergütung nur bei 

Versand mit HBA. ‐ ‐

Zusätzliche 
Kartenterminals

Einzel‐ / 
Stapelsignatur: 

An Plätzen, an denen 
signiert werden soll. 

 
Komfortsignatur: 
‐ Dort, wo der HBA 

gesteckt wird und die 
PIN Eingabe erfolgt.

Einzel‐ / 
Stapelsignatur: 

An Plätzen, an denen 
signiert werden soll 

 
Komfortsignatur: 
‐ Dort, wo der HBA 

gesteckt wird und die 
PIN Eingabe erfolgt.  

An Plätzen, an denen 
Patienten der Praxis 
per Eingabe der eGK 
PIN Zugriff auf ihre 
Patientenakte 

erteilen.

Einzel‐ / 
Stapelsignatur: 

An Plätzen, an denen 
signiert werden soll 

 
Komfortsignatur: 
‐ Dort, wo der HBA 

gesteckt wird und die 
PIN Eingabe erfolgt.  

Dort, wo das Schreiben 
auf die eGK vom Arzt per 
PIN Eingabe genehmigt 

wird.

Dort, wo die eGK beim 
Schreiben steckt und 

der Patient das 
Schreiben auf seine eGK 

per PIN Eingabe 
genehmigt.

Drucker Laserdrucker 
empfohlen.

Laserdrucker 
empfohlen.

Sonstiges Komfortsignatur muss im Konnektor aktiviert werden. Außerdem ist eine aktive TLS Verschlüsselung erforderlich.
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Signaturvarianten
Einzelsignatur und Stapelsignatur per Einzelsignatur

Arbeitsplatz

• HBA wird bei Bedarf am Arbeitsplatz gesteckt

• Eingabe der PIN für jeden Signaturvorgang (Einzeldokument oder Stapel von Dokumenten)

• Kartenterminal an jedem Platz erforderlich, an dem signiert werden soll

1. Der HBA wird an jedem Arbeitsplatz zum Signieren gesteckt und bei jedem Wechsel des Arbeitsplatzes mitgenommen



6 10.02.2022 KV Hamburg „TI erleben“ | CompuGroup Medical – CGM MEDISTAR

Signaturvarianten
Einzelsignatur und Stapelsignatur per Einzelsignatur

„sicherer“ Arbeitsplatz weitere Arbeitsplätze

• HBA wird in einem Kartenterminal gesteckt, auf das Unbefugte keinen Zugriff haben, und bleibt dort gesteckt

• Durch das Einrichten der „Remote PIN“ Funktion am Konnektor kann die Eingabe des PINs zum Signieren an einem anderen Kartenterminal erfolgen

• Eingabe der PIN für jeden Signaturvorgang (Einzeldokument oder Stapel von Dokumenten)

• Kartenterminal an jedem Platz erforderlich, an dem signiert werden soll

2. Der HBA wird dauerhaft in einem „sicheren“ Kartenterminal gesteckt und an anderen Arbeitsplätzen 
kann per PIN Eingabe signiert werden (Remote PIN Verfahren) 
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Signaturvarianten
Komfortsignatur

„sicherer“ Arbeitsplatz

• HBA wird in einem Kartenterminal gesteckt, auf das Unbefugte keinen Zugriff haben, und bleibt dort gesteckt

• Es wird durch einmalige Eingabe der PIN eine Komfortsignatursitzung gestartet (max. 250 Signaturen, bzw. 24 h Laufzeit)

• Keine Eingabe der PIN für einen Signaturvorgang (egal, ob Einzeldokument oder Stapel von Dokumenten)

• Kein Kartenterminal an Plätzen erforderlich, an denen signiert werden soll

• Im Konnektor muss konfiguriert werden, an welchen Arbeitsplätzen das Signieren möglich sein soll

Der HBA wird dauerhaft in einem „sicheren“ Kartenterminal gesteckt und an anderen Arbeitsplätzen kann 
OHNE Eingabe der PIN signiert werden

weitere Arbeitsplätze



IMPF‐MANAGEMENT 
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Wussten Sie schon:

• COVID‐19 Impf – und Genesenenzertifikat können aus 
CGM TURBOMED erstellt werden

• Benötigte Daten für das Zertifikat wie Praxis‐ und 
Patientendaten, Impfzeitpunkt und Impfstoff werden 
automatische bereitgestellt

• Zertifikate für zurückliegende Impfungen, sowie 
Impfungen in einem Impfzentrum, können nachträglich 
in CGM TURBOMED erzeugt werden
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Impfmanagement mit ImpfdocNE

• ImpfDocNE ist ein zugelassenes 
Medizinprodukt der Klasse I

• Volle Integration in CGM TURBOMED

• Unterstützung der Datenmeldungen an RKI

• Impfstoffdepot (mit Chargen, Packungsgrößen, 
Haltbarkeit und Lagerhinweisen)

• Vereinfachung der Dokumentation in 
CGM TURBOMED (Abrechnungsziffern nach 
GÖÄ und EBM)





CLICKDOC – ONLINESERVICES FÜR IHRE PRAXIS UND IHRE PATIENTEN

• CLICKDOC Kalender
• CLICKDOC Online‐Termin
• CLICKDOC Terminerinnerung
• CLICKDOC Videosprechstunde
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UNSERE INFORMATIONEN FÜR SIE!
Kurze Übersicht aller Informationsquellen für unsere Kunden.



MIT DIESER PALETTE AN DIGITALEN
KOMMUNIKATIONSWEGEN BLEIBEN 
SIE STETS UP TO DATE.

SCHAUEN SIE MAL VORBEI. 
WIR FREUEN UNS AUF SIE!



CGM TURBOMED NOVA
Unsere neue Software‐Generation



CGM TURBOMED NOVACGM TURBOMED NOVACGM TURBOMED NOVA
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KONTAKT
CGM Deutschland AG
Geschäftsbereich TURBOMED
Maria Trost 23
56070 Koblenz

+49 (0) 261 8000‐2345

info.turbomed@cgm.com
www.cgm.com/turbomed


